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(54) Verfahren zur Registrierung von Fahrgast-Reisen in Verkehrsmitteln auf einer mindestens 
einen Streckenabschnitt zwischen einem ersten und einem zweiten Ort umfassenden 
Wegstrecke zwischen einem Startort und einem Zielort mittels eines in einem Trägermedium 
für elektronische Tickets generierten Anmelde-Datensatzes

(57) Die Erfindung betrifft ein Verfahren zur Regist-
rierung von Fahrgast-Reisen in Verkehrsmitteln auf einer
mindestens einen Streckenabschnitt zwischen einem
ersten und einem zweiten Ort umfassenden Wegstrecke
zwischen einem Startort und einem Zielort mittels eines
in einem Trägermedium für elektronische Tickets gene-
rierten Anmelde-Datensatzes, wobei das Trägermedium
über einen Speicher, einen Prozessor sowie eine Sende-
und Empfangsvorrichtung zum Austausch von Datensig-
nalen mit einem Bordrechner des Verkehrsmittels verfügt
und in zeitlicher oder räumlicher Abhängigkeit vom Be-
fahren des ersten Ortes mittels einer als Datenaustausch
zwischen dem Trägermedium und dem Bordrechner
ausgestalteten Prüfung aktivierbar ist sowie ein solcher
vom Trägermedium generierter und vom Bordrechner
empfangener Anmelde-Datensatz an ein zur Registrie-
rung der mit diesem Trägermedium durchgeführten
Fahrgast-Reise geeignetes System übertragen wird.

In diesem Kontext soll eine bedarfsangepasste Nut-
zung unterschiedlicher Fahrkarten-Typen mittels eines
einzigen Trägermediums für elektronische Tickets er-
möglicht werden.

Dies wird im dadurch erreicht, dass im Trägermedi-

um
j im Zuge der aktivierenden Prüfung ein durch den Bor-
drechner ausgesendetes und den Streckenabschnitt
zwischen dem ersten und zweiten Ort bezeichnendes
Datenelement empfangen, mit mindestens einem im Trä-
germedium abgespeicherten Wertebereich von zugelas-
senen Streckenabschnitten auf Übereinstimmung abge-
glichen sowie bei Übereinstimmung mit einem in diesem
Wertebereich enthaltenen Streckenabschnitt ein Anmel-
de-Datensatz über den Start einer vom ersten Ort aus-
gehende Fahrgast-Reise unter Nutzung eines diesem
Wertebereich eindeutig zugeordneten Fahrkarten-Typs
erstellt wird
j sowie nach Erstellung des Anmelde-Datensatzes der
Fahrkarten-Typ dieses neu erstellten Anmelde-Daten-
satzes mit dem Fahrkarten-Typ eines nächst jüngeren
und vom selben Trägermedium erzeugten und abgespei-
cherten Anmelde-Datensatzes verglichen wird
und bei Abweichung dieser beiden Fahrkarten-Typen der
neu erstellte Anmelde-Datensatz vom Ticketträgermedi-
um an den Bordrechner übertragen wird.
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